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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TV 1925 Angersbach II : TSG "Slitisa" Schlitz 
Samstag, 25.03.2023, 15:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team der TSG "Slitisa" Schlitz

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Moogk / Siebert nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der TSG "Slitisa" Schlitz im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 3 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TV 1925 Angersbach II,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 21. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 37:
5.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Zähler für die Gäste mussten Nau / Dahmer bei der 1:3-Niederlage
gegen Peiker / Matis hinnehmen. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 36 Punkten
endete und mit 17:19 aus Sicht von Nau / Dahmer beendet wurde. Nicht so gut lief es dann für
Bauer / Linke beim 1:11, 4:11, 6:11 gegen Moogk / Siebert. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Matis / Gomsjakow wurden dann Bugge / Schmidt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Wolfgang Nau gegen Patrick Markus Siebert
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marco Bauer
gegen Johannes Moogk, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Lars Linke bekam es nun mit Viktor Matis zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Lars Linke am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Stefan Dahmer hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Michael Peiker beim 11:9,
11:7, 11:7 keine Probleme. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Das Einzel zwischen Christopher Bugge und Jörg Gomsjakow endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Nicht so gut
lief es indessen nachfolgend für Jonas Schmidt beim 8:11, 5:11, 4:11 gegen Andreas Matis. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1925 Angersbach II und der TSG "Slitisa"
Schlitz. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Wolfgang Nau
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach diesem Einzel steht Nau somit bei
17 Siegen und 20 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Moogk ein 35:5
ausweist. Recht kurzen Prozess machte Marco Bauer beim 11:3, 11:4, 14:12 mit Patrick Markus
Siebert. Durch diese Niederlage liegt Siebert nun bei einer Bilanz von 16:24 seit Beginn der Saison.
Lars Linke bezwang Michael Peiker in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach diesem Einzel steht Linke somit bei 12 Siegen und 19 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Peiker ein 16:15 ausweist. Mittlerweile stand es damit
6:6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Viktor Matis konnte Stefan Dahmer anschließend den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 16:15 (Dahmer) bzw. 17:18 (Matis)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Christopher Bugge seinen Gegner Andreas Matis
beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Jonas Schmidt bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jörg Gomsjakow. Das
musste man neidlos anerkennen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nau / Dahmer bekamen ihre Gegner Moogk /
Siebert beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1925 Angersbach II am 31.03.2023 gegen die KSG
Haunedorf II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.04.2023 gegen den TV 1909
Petersberg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1925 Angersbach II

Doppel: Nau / Dahmer 0:2, Bauer / Linke 0:1, Bugge / Schmidt 0:1 
Einzel: W. Nau 1:1, M. Bauer 1:1, L. Linke 2:0, S. Dahmer 1:1, C. Bugge 2:0, J. Schmidt 0:2 

 TSG "Slitisa" Schlitz
Doppel: Moogk / Siebert 2:0, Peiker / Matis 1:0, Matis / Gomsjakow 1:0 
Einzel: J. Moogk 1:1, P. Siebert 1:1, M. Peiker 0:2, V. Matis 1:1, A. Matis 1:1, J. Gomsjakow 1:1


